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Postulattext 
Von der Stadtverwaltung ist zu prüfen, ob auf dem Dach des Feuerwehrgebäudes und des 
Kindergartens Schmelzi eine Photovoltaikanlage erstellt werden kann. 
 
 
Begründung 
Photovoltaik liefert kostengünstig sauberen und nachhaltig produzierten Strom und ist im aktuellen 
Tiefzinsumfeld eine der sichersten und stabilsten Formen der Geldanlage. Nach dem Bau erzeugt 
eine Anlage über die gesamte Lebenszeit Strom zu einem fixen Preis. Es wird CO2 neutraler, 
klimafreundlicher Strom produziert und hilft die Auswirkungen des Klimawandels einzudämmen. 
 
Für Grenchen als Energiestadt wäre das ein positives Zeichen, auf städtischen Gebäuden eine 
Photovoltaikanlage zu betreiben. Die Dachflächen des Feuerwehrgebäudes und des Kindergartens 
Schmelzi von ca. 400 m2 würden für die Produktion von Energie ideal zur Verfügung stehen. 
 
Die Photovoltaikanlage könnte von der SWG realisiert und betrieben werden. Die Anlage sollte sich 
auch als «Showanlage» verstehen, wo die Möglichkeit für die Bevölkerung und andere Interessierte 
besteht, sich adäquat über eine Photovoltaikanlage zu informieren. Dazu gehören Energieablesung, 
Visualisierung von Gleichrichtern sowie Hinweistafeln mit allgemeinen Informationen zur Stromer- 
zeugung und Kosten. 
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